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Pressemitteilung
TNG startet den Glasfaserausbau in Aalen-Waldhausen 
· Nur zwei Wochen nach Abschluss der Aktionsphase beginnen die Tiefbauarbeiten
· 12,5 Kilometer Glasfasertrasse entstehen in Aalen-Waldhausen
Kiel, den 17.09.2026 – Am 14. September 2026 hat die TNG Stadtnetz GmbH den Glasfaserausbau im Aalener Stadtteil Waldhausen mit einem symbolischen Spatenstich offiziell gestartet. Im Kernort sowie in den Ortsteilen Brastelburg und Geiselwang entsteht jetzt ein rund 12,5 Kilometer langes Glasfasernetz. Die Bauzeit wird zwischen zwei und drei Monaten betragen. Zwischen dem Ende der Aktionsphase, in der die erforderliche Vertragsquote erreicht wurde, und dem Baustart lagen damit nur zwei Wochen. Die Bauvorbereitung konnte in enger Abstimmung mit der Stadt Aalen und der Ortsverwaltung zügig abgeschlossen werden.
Zum symbolischen Spatenstich trafen sich Aalens Erster Bürgermeister Wolfgang Steidle, Waldhausens Ortsvorsteher Patrizius Gentner, Sachgebietsleiter Breitbandausbau Peter Hoch sowie Vertreter der TNG Stadtnetz GmbH und des ausführenden Tiefbauunternehmens mih GmbH.
Aalens Erster Bürgermeister Wolfgang Steidle betont: „Der Glasfaserausbau ist für Waldhausen sowie die Teilorte Brastelburg und Geiselwang ein wichtiger Schritt und ein bedeutender Standortfaktor für die Zukunft. Mein besonderer Dank gilt der Waldhausener Bürgerschaft, die mit großem Engagement dafür gesorgt hat, dass die notwendige Anschlussquote in kurzer Zeit erreicht werden konnte.“
Ortsvorsteher Patrizius Gentner freut sich: „Im Juni haben wir hier in der Gemeindehalle gesessen und über den Ausbau gesprochen. Heute startet der Glasfaserausbau. Dass es so schnell geht, hätten viele nicht erwartet.“
„Dass jetzt zwischen dem Erreichen der Quote und dem ersten Spatenstich nur 14 Tage liegen, freut uns natürlich sehr. Das gelingt nur, wenn Planung, Genehmigungen und Bauvorbereitung parallel laufen und wenn die Zusammenarbeit mit der Stadt gut funktioniert. Wir haben früh mit der Ausbauplanung begonnen, um genau diesen Zeitpunkt jetzt nutzen zu können“, sagt TNG-Projektleiter Sascha Putrih. 
Tiefbauarbeiten durch die mih GmbH
Die Tiefbauarbeiten führt das von TNG beauftragte Unternehmen mih GmbH durch. Die Arbeiten werden sich sukzessive in Bauabschnitten durch das Ausbaugebiet bewegen. Anwohner:innen werden vorab über die Arbeiten auf ihrem Grundstück informiert. Mitarbeitende der mih GmbH vereinbaren für die Begehung der Grundstücke im Vorfeld einen Termin. 
Anschluss an das Glasfasernetz weiterhin möglich
Auch während der Bauarbeiten können Interessierte weiterhin einen Anschluss an das Glasfasernetz buchen. Informationen rund um den Ausbau und die Glasfasertarife sind unter tng.de/waldhausen verfügbar.
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Informationen zur TNG Stadtnetz GmbH
TNG wurde 1997 in Kiel gegründet und hat sich von einem regionalen Anbieter zu einem der führenden Telekommunikationsanbieter Deutschlands entwickelt. Kernkompetenz des Unternehmens ist der Ausbau echter FTTH-Netze – also 100 % Glasfaser bis in jede Wohneinheit, ohne Kompromisse bei der letzten Meile. Zudem drosselt TNG die Geschwindigkeit nicht: Alle Tarife bieten mit 1.000 Mbit/s im Download die volle Leistung des Glasfasernetzes.

Seit dem Einstieg in den Glasfaserausbau 2013 treibt TNG den Ausbau systematisch in Nord-, Mittel- und Süddeutschland voran. Als vertikal integrierter Anbieter übernimmt TNG jeden Schritt aus eigener Hand: von der Netzplanung über den Ausbau bis zum Betrieb und der Vermarktung. Dieses Modell schafft direkte Verantwortung für Qualität und Verlässlichkeit gegenüber Kommunen, Wohnungswirtschaft und Endkund:innen gleichermaßen. Neben Glasfaserinternet umfasst das Portfolio auch Mobilfunk, TV sowie Festnetz- und VDSL-Angebote.

Mehr als 330 Mitarbeiter:innen an vier Standorten in Kiel und Felde (Schleswig-Holstein), Breitenbach am Herzberg (Hessen) und Aalen (Baden-Württemberg) arbeiten täglich daran, leistungsfähige Netzinfrastruktur dorthin zu bringen, wo sie gebraucht wird.

TNG ist Teil der TNG-Gruppe mit der TNG Glasfaser GmbH als Konzernmutter. Zur Gruppe gehört auch die ennit GmbH, die IT- und Konnektivitätslösungen für den Businessbereich anbietet.
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